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Pressemitteilung  
 
audit berufundfamilie: Bundesbehörden gehen mit gutem Beispiel voran 
 
• Bundeskabinett beschließt: Alle Bundesministerien durchlaufen audit berufund-familie 
 
Frankfurt am Main, 20. August 2008. Die Zahl der Arbeitgeber, die sich der Herausforderung 
der Vereinbarkeit von Beruf und Familie stellen, wächst stetig. Nicht nur für Wirtschaftsunter-
nehmen ist es unumgänglich, praktikable Maßnahmen für eine familienbewusste Personalpo-
litik zu entwickeln und umzusetzen. Auch öffentliche Einrichtungen, wie Behörden, nutzen 
zunehmend die betriebswirtschaftlichen Effekte familiengerechter Maßnahmen. Ein besonde-
res Zeichen dieser positiven Entwicklung ist der heutige Beschluss des Bundeskabinetts, nach 
dem alle Bundesministerien, das Bundeskanzleramt sowie das Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung bis Ende 2009 das audit berufundfamilie durchlaufen werden. Die Bun-
desregierung möchte damit in ihrer Vorbildfunktion für mehr Familienfreundlichkeit ein Sig-
nal setzen (siehe Pressemitteilung des Bundesfamilienministeriums von heute: 
http://www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/Kategorien/Presse/pressemitteilungen,did=112568.
html). 
 
Mit dem strategischen Managementinstrument audit berufundfamilie der berufundfamilie 
gGmbH – eine Initiative der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung – kann eine nachhaltige Veranke-
rung einer familiengerechten Personalpolitik in den Behörden gewährleistet werden. Das audit 
zielt konsequent auf die passgenaue Umsetzung von praktischen Maßnahmen bei dem jewei-
ligen Arbeitgeber ab. „Mit Auditierungen in bislang 13 Bundesverwaltungen, 70 Landesverwal-
tungen und 72 Kommunalverwaltungen haben wir umfangreiche Erfahrungen in der Entwick-
lung und Umsetzung familiengerechter Maßnahmen in Behörden sammeln können. Wir freu-
en uns, dass die familiengerechte Personalpolitik auf allen behördlichen Ebenen so intensiv 
verfolgt wird,“ betont Stefan Becker, Geschäftsführer der berufundfamilie gGmbH. 
 
Das audit berufundfamilie steht unter der Schirmherrschaft der Bundesministerin für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, Ursula von der Leyen, und des Bundesministers für Wirtschaft 
und Technologie, Michael Glos. Das Bundesfamilienministerium wurde 2004, das Bundeswirt-
schaftsministerium bereits 2002 zum ersten Mal zertifiziert. Inzwischen tragen auf Bundes-
ebene auch das Auswärtige Amt, das Bundesministerium des Innern und das Bundesministeri-
um für Arbeit und Soziales das Zertifikat zum audit berufundfamilie.  
 
Das audit berufundfamilie  –  u.a. gefördert durch den Europäischen Sozialfonds  –  steht unter der Schirmherrschaft 
der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Ursula von der Leyen, und des Bundesministers für 
Wirtschaft und Technologie, Michael Glos. Die Spitzenverbände der deutschen Wirtschaft – BDA, BDI, DIHK und ZDH 
– empfehlen das audit. 

Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung hat das audit berufundfamilie 1998 initiiert und die berufundfamilie gGmbH 
gegründet, die seitdem für alle Aktivitäten der Stiftung in diesem Themenfeld verantwortlich zeichnet. Die berufund-
familie gGmbH besitzt die europaweiten Markenrechte am audit. Sie entscheidet über die Vergabe der audit-
Zertifikate und qualifiziert und lizenziert unabhängige Auditoren.  
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Zertifikate zum audit berufundfamilie wurden erstmals 1999 vergeben. Seit 2002 wird das audit auch Hochschulen 
unter dem Titel „audit familiengerechte hochschule“ angeboten. Inzwischen haben mehr als 600 Unternehmen, In-
stitutionen und Hochschulen mit rund 1 Million Beschäftigten das audit durchlaufen. Dabei sind über 150 unter-
schiedliche Maßnahmen zusammengetragen worden. Einsetzbar in allen Branchen und Betriebsgrößen, erfasst das 
audit den Status quo der bereits angebotenen Maßnahmen zur besseren Balance von Beruf und Familie und entwi-
ckelt systematisch das betriebsindividuelle Potenzial. Nach erfolgreichem Abschluss dieses Prozesses erhalten die 
Unternehmen und Institutionen das „Zertifikat zum audit berufundfamilie“. Die praktische Umsetzung wird jährlich 
von der berufundfamilie gGmbH überprüft. Nach drei Jahren können im Rahmen einer Re-Auditierung weiterführen-
de Ziele vereinbart werden. Nur bei erfolgreicher Re-Auditierung darf das Unternehmen das „Zertifikat zum audit 
berufundfamilie“ unverändert weiterführen. 

 
 
Kontakt:  
berufundfamilie gGmbH 
Stefan Becker  
Geschäftsführung 
Telefon 069 . 300 388-0 
info@beruf-und-familie.de 
 
www.beruf-und-familie.de 
  
 


